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Text 

Einsatz der Arbeitskraft 

§ 8 

(1) Leistungen der Bedarfsorientierten Mindestsicherung sind bei arbeitsfähigen Hilfesuchenden von 
der Bereitschaft abhängig zu machen, ihre Arbeitskraft im Rahmen ihrer Möglichkeiten einzusetzen und 
sich um eine entsprechende Erwerbstätigkeit zu bemühen. Dies umfasst auch die Bereitschaft zur 
Mitwirkung an der Begutachtung der Arbeitsfähigkeit sowie zur Teilnahme an Maßnahmen, die der 
Steigerung der Arbeitsfähigkeit oder der Vermittelbarkeit dienen. 

(2) Bei der Beurteilung nach Abs 1 ist auf die persönliche und familiäre Situation der Hilfe 
suchenden Person Rücksicht zu nehmen. Die Arbeitsfähigkeit sowie die Zumutbarkeit einer 
Beschäftigung sind unter sinngemäßer Anwendung der arbeitslosenversicherungsrechtlichen 
Bestimmungen über die Gewährung von Notstandshilfe und bei Bezug von Arbeitslosengeld nach diesen 
zu beurteilen. 

(3) Bestehen Zweifel an der Arbeitsfähigkeit, haben sich die Hilfesuchenden auf Anordnung der 
Behörde einer diesbezüglichen Begutachtung zu unterziehen. Die Begutachtung kann erforderlichenfalls 
auch eine ganzheitliche Beurteilung des Status der betreffenden Person durch die Erhebung von 
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Potenzialen und Perspektiven sowie die Durchführung einer Sozialanamnese umfassen, um abzuklären, 
durch welche Maßnahmen die Arbeitsfähigkeit und Vermittelbarkeit bestmöglich gesteigert werden 
können. Zu diesem Zweck kann damit auch eine arbeitspraktische Erprobung in der Dauer bis zu vier 
Wochen verbunden werden. Mit der Begutachtung können auch mit dem Arbeitsmarktservice im Rahmen 
eines Verwaltungsübereinkommens gemeinsam eingerichtete Stellen beauftragt werden. 

(4) Der Einsatz der Arbeitskraft darf jedenfalls nicht verlangt werden von Hilfesuchenden, 

 1. die das Regelpensionsalter nach dem ASVG bereits erreicht haben; 

 2. die Betreuungspflichten gegenüber Kindern haben, welche das dritte Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben und keiner Beschäftigung nachgehen können, weil geeignete 
Betreuungsmöglichkeiten fehlen; 

 3. die pflegebedürftige Angehörige (§ 123 ASVG), welche ein Pflegegeld ab der Stufe 3 beziehen, 
überwiegend betreuen; 

 4. die Sterbebegleitung oder Begleitung von schwersterkrankten Kindern (§§ 14a und 14b 
AVRÄG) leisten; 

 5. die in einer bereits vor Vollendung des 18. Lebensjahres begonnenen und zielstrebig verfolgten 
Erwerbs- oder Schulausbildung stehen; 

 6. die eine Invaliditäts-, Berufsunfähigkeits- oder Erwerbsunfähigkeitspension nach 
sozialversicherungsrechtlichen Vorschriften beziehen. 

(5) Hilfesuchenden, die trotz schriftlicher Belehrung ihre Arbeitskraft nicht in zumutbarer Weise 
einsetzen oder nicht an einer Begutachtung oder arbeitspraktischen Erprobung im Sinn des Abs 3 oder an 
einer von der Behörde oder dem Arbeitsmarktservice vermittelten Maßnahme der aktiven 
Arbeitsmarktpolitik oder an einer sonstigen Maßnahme zur Verbesserung der Arbeitsfähigkeit oder 
Vermittelbarkeit oder sozialen Stabilisierung teilnehmen, ist die Hilfe für den Lebensunterhalt 
stufenweise auf bis zu 50 % zu kürzen. Darüber hinausgehende Kürzungen sind nur bei besonders 
schweren Verstößen gegen die Pflicht zum Einsatz der Arbeitskraft zulässig. 

(6) Personen, die bereits eine für Erwerbszwecke geeignete abgeschlossene Ausbildung oder eine 
Schulausbildung auf Maturaniveau haben und ihre Arbeitskraft allein deshalb nicht voll einsetzen können, 
weil sie eine weiterführende Ausbildung absolvieren, steht ein Anspruch auf Leistungen aus der 
Bedarfsorientierten Mindestsicherung nicht zu. 
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